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Dr. med.
Marianne
Fontaine

PERSONALIA

Das Bundesverdienst-
kreuz am Bande wurde dem
Direktor der Hals-, Nasen-,
Ohrenklinik des Klinikums
Krefeld,Prof.Dr.med.Jörg
Haubrich verliehen. Hau-
brich erhielt Anfang des Jah-
res die Auszeichnung, die
ihm am 18. Februar 1998 in
Krefeld im Rahmen einer
Feierstunde überreicht wur-
de,für seine ehrenamtlichen
Verdienste um die Belange
von Kehlkopf-Erkrankten.
Der Arzt hatte seit 1975 ein
mittlerweile in der gesam-
ten Bundesrepublik prakti-
ziertes sog. Krefelder Mo-
dell für die Nachsorge von
Patienten nach Kehlkopfo-
perationen entwickelt, das
insbesondere eine logopä-
dische Schulung und die Be-
treuung Kehlkopfloser in
Kooperation mit einer
Selbsthilfeorganisation be-
inhaltet. Prof. Dr. Haubrich
ist auch in der ärztlichen
Selbstverwaltung als korre-
spondierendes Mitglied der
Gutachterkommission für
ärztliche Behandlungsfeh-
ler bei der Ärztekammer
Nordrhein engagiert. sm

Das 70. Lebensjahr voll-
endete am 16. März 1998
Prof. Dr. med. Hans Her-
mann Hilger, Hürth. Der
frühere Direktor der Kar-
diologischen Universitäts-
klinik Köln gehört seit Sep-
tember 1997 als korrespon-
dierendes Mitglied der Gut-
achterkommission für ärzt-
liche Behandlungsfehler bei
der Ärztekammer Nord-
rhein an. sm

Frau Dr. med. Marianne
Fontaine feiert am 5. Mai
ihren 70. Geburtstag. Über
25 Jahre unterrichtete die
Internistin an der Kauf-
männischen Berufsschule

als Fachlehrerin und koor-
dinierte die gesamte Orga-
nisation des Fachkundeun-
terrichts für Arzthelferin-
nen. Als Mitglied des Be-
rufsbildungsausschusses der
Ärztekammer Nordrhein
kümmert sie sich noch heu-
te um die Ausbildung von

Arzthelferinnen und steht
der Kreisstelle Oberberg be-
ratend zur Seite. Darüber
hinaus arbeitete die gebür-
tige Düsseldorferin lange
Jahre ehrenamtlich als Mit-
glied des Vorstandes der
Ärztekammer Nordrhein
und war Stellvertretende
Vorsitzende der Kreisstelle
Oberberg. Dr. med. Mari-
anne Fontaine engagierte
sich als Delegierte der Kam-
merversammlung und wirk-
te im Bezirksstellenaus-
schuß Köln mit.Seit 1993 ist
sie Trägerin des Bundesver-
dienstkreuzes am Bande.Sie
wurde damit für ihren
langjährigen Einsatz um die
Ausbildung von Arzthelfe-
rinnen geehrt. bre

Am 27. April 1998 voll-
endete Herr Prof. Dr. med.
Theodor Waubke das 70.Le-
bensjahr.Der ehemalige Di-
rektor der Abteilung für All-
gemeine Augenheilkunde
und Erkrankungen des vor-
deren Augenabschnittes des
Universitätsklinikums Es-
sen gehört seit 1991 als eh-
renamtliches korrespondie-
rendes Mitglied für das Ge-
biet Augenheilkunde der bei
der Ärztekammer einge-
richteten Gutachterkom-

mission für ärztliche Be-
handlungsfehler an. sm

Das 65. Lebensjahr voll-
endete am 24. April 1998
Herr Prof.Dr.med.Günther
Hierholzer. Der langjährige
ärztliche Direktor der Berufs-
genossenschaftlichen Un-
fallklinik Duisburg-Buch-
holz schied Ende April 1998
mit Erreichen der Alters-
grenze aus dem aktiven Kli-
nikdienst aus.Prof.Dr.Hier-
holzer ist weiterhin Stellver-
tretendes Geschäftsführen-
des Kommissionsmitglied
der Gutachterkommission
für ärztliche Behandlungs-
fehler bei der Ärztekammer
Nordrhein, der er als korre-
spondierendes Mitglied für
das Fachgebiet Unfallchir-
urgie bereits seit Juli 1985
angehört. sm

Im Alter von 86 Jahren
verstarb am 21. März nach
langer Krankheit Dr. med.
Hans Wirtz. Dr. Wirtz wur-
de am 9. Juni 1911 in Frei-
burg geboren.Nach Studien
in Freiburg, Karlsruhe und
Berlin war er in Düsseldorf
von 1950 bis 1966 als Leiter
der Inneren Abteilung des
St. Martinus-Krankenhau-
ses und von 1966 bis 1979
als Chefarzt der Inneren Ab-
teilung des Marien-Hospi-
tals tätig.

Als verantwortlicher
Krankenhausarzt hat Dr.
Wirtz in zahlreichen Gre-
mien seines Berufsstandes
auf Bundes- und Landese-

bene über lange Jahre hin
an der Lösung gesundheits-,
sozial- und berufspolitischer
Probleme sowie an der Fort-
und Weiterbildung seiner
Kollegen engagiert teilge-
nommen. Besonders hat er
sich in unbestechlicher Wei-
se immer auch für die Er-
haltung eines ethisch hoch-
stehenden Berufsstandes
eingesetzt.

Dr. Wirtz war u.a. von
1953 bis 1981 Mitglied der
Kammerversammlung und
von 1953 bis 1961 sowie 1973
bis 1981 Mitglied des Vor-
standes der Ärztekammer
Nordrhein.Zugleich gehör-
te Dr. Wirtz von 1979 bis
1985 als Stellvertretendes
Geschäftsführendes  Kom-
missionsmitglied der Gut-
achterkommission für ärzt-
liche Behandlungsfehler bei
der Ärztekammer Nord-
rhein an.

Dr. Wirtz zeichnete sich
aus durch Bescheidenheit
und ein hochqualifiziertes
medizinisches Wissen, das
seinen Patienten und Mit-
arbeitern zugute kam. Für
seine besonderen Verdien-
ste um die stationäre Ver-
sorgung der Bevölkerung
und um die ärztliche  Selbst-
verwaltung wurde Dr.Wirtz
im Jahre 1977 mit dem Ver-
dienstkreuz 1. Klasse des
Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland so-
wie 1983 mit der Johannes-
Weyer-Medaille der nord-
rheinischen Ärzteschaft aus-
gezeichnet. bu

6 Rheinisches Ärzteblatt 5/98

Anmeldeschlußtermin
für Weiterbildungsprüfungen
Die nächsten zentralen Prüfungstermine zur Anerkennung von
Gebieten, Teilgebieten und Zusatzbezeichnungen bei der Ärzte-
kammer Nordrhein sind der 17./18. Juni 1998 und der 12./13.
August 1998.

Anmeldeschluß: Mittwoch, 6. Mai (für den Apriltermin) und 
Mittwoch, 1. Juli (für den Augusttermin)

Informationen über die Modalitäten der Weiterbildungsprüfun-
gen 1998 und alle regulären Termine finden Sie im Heft Dezem-
ber 1997 auf Seite 22f.  ÄKNo


